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Wir sichern, wovon Sie leben.2024

Können Sie einen 
Seuchenausbruch 
ausschließen? 
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Punktgenaue Wetterprognosen und
-rückblicke für Ihren Betrieb

Bund und Land übernehmen
55 % Ihrer Prämie

Ertragsausfall Schaf und Ziege 
Spezielle Seuchendeckung

Schaf und Ziege › Ertragsausfall

Blauzungenkrankheit – Bild: CFSPH

Versichern Sie Ihre gesamte Produktion von Mutterschafen mit Lämmer-
produktion, Milchschafen und Milchziegen. Ihr Betrieb ist abgesichert, falls 
Behörden Ihren Betrieb aufgrund einer der folgenden Seuchen sperren 
und Sie dadurch Ihre Tiere und deren Produkte nicht vermarkten können: 

	Wutkrankheit
	Maul- und Klauenseuche
	Milzbrand
	Rauschbrand
	Wild- und Rinderseuche
	Rinderpest
	TSE bei Schafen (Scrapie)
	Blauzungenkrankheit
	Rifttalfieber
	Schaf- und Ziegenbrucellose (B. melitensis)
	Pockenseuche der Schafe und Ziegen
	Pest der kleinen Wiederkäuer

Förderung: Ihre Prämie wird für alle Wetterrisiken, 
Tierseuchen und -infektionskrankheiten zu 55 % von Bund und 
Ländern gefördert.

95 % Kundenzufriedenheit

Pflanzen- und Tierversicherung aus einer 
Hand

Österreichs größter Tierversicherer

www.hagel.at

Seit über 75 Jahren Seite an 
Seite mit der österreichischen 
Landwirtschaft
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Ein Beispiel aus der Praxis
Landwirtin Melanie H. in Kufstein hält 300 Mutterschafe für die 
Lämmerproduktion. Sie hat diese gegen Ertragsausfälle durch eine 
Seuche mit einer Leistung von 1,9 Lämmer/Mutterschaf und Jahr und 
einem Lämmerpreis von 150 Euro versichert. 

Aufgrund des Ausbruchs der Maul- und Klauenseuche am Betrieb 
musste der gesamte Bestand gekeult werden. Erst nach 17 Wochen 
konnte der Betrieb wieder einstallen. 

Melanie H. hat von der Österreichischen Hagelversicherung eine 
Entschädigung in der Höhe von 32.040 Euro erhalten.

Notizen:

Was erhalten Sie bei einer Sperre ohne Keulung?
•	 Ersatz für Preisverlust durch Übermasttiere inklusive erhöhter Futterkos-

ten

•	 Entschädigung für Tiere, die beispielsweise aufgrund von Platzmangel 
oder aus hygienischen Gründen behördlich getötet werden müssen inklu-
sive der Tötungskosten

•	 Ersatz bei Besamungsausfall von Mutterschafen und -ziegen, wenn Besa-
mungen nicht durchgeführt werden können

•	 Entschädigung der Kosten für Milchentsorgung und -transport

Schaf und Ziege › Ertragsausfall Schaf und Ziege › Ihre Österreichische Hagelversicherung

Die betrieblichen Auswirkungen von Seuchen

Bricht auf einem Schaf- oder Ziegenbetrieb eine Seuche aus, zahlt der 
Bund gemäß Tierseuchengesetz ausschließlich den Tierwert für die ge-
töteten Tiere. Ertragsausfälle werden durch öffentliche Mittel (z.B. Bund) 
nicht ersetzt. 

Ertragsausfälle, die im Zusammenhang mit leerstehenden Stallungen, 
Verbringungs-, Schlacht- und Milchlieferverboten im Sperrgebiet ste-
hen, muss der Betrieb selbst tragen. Mit einer Versicherung erhalten Sie 
diese Ertragsausfälle und Kosten ersetzt. 

Was erhalten Sie bei einer Sperre mit Keulung?
•	 Entschädigung für Einkommensverlust während der Sperrzeit

•	 Ersatz finanzieller Verluste während des Wiederaufbaus des Bestands

•	 Pauschale Entschädigung der Mehraufwände,  
wie beispielsweise erhöhte Managementaufgaben etc.

•	 Entschädigung für Keulungskosten und Kosten für behördlich an-
geordnete Entsorgung oder Wiederaufbereitung von kontaminierter 
Gülle, Festmist und Futtermitteln, wenn diese vom Betrieb getragen 
werden müssen

Warum Schafe und Ziegen bei der Österreichischen 
Hagelversicherung versichern?

Unterschätzen Sie nicht die Seuchengefahr. Aufgrund der Glo-
balisierung und des Klimawandels sind Seuchen eine ständige 
Gefahr - auch in Österreich.

Ertragsausfälle durch leerstehende Stallungen, Verbringungs-, 
Milchliefer- und Schlachtverbote in der Schutz- und Überwa-
chungszone etc. werden ersetzt.

Die Höhe der Absicherung bestimmen Sie selbst individuell für 
Ihren Betrieb.

Alle weiteren Produktdetails finden Sie ab Seite 8.
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Wetterservice und Portal

Wetterservice

Speziell auf Ihren Standort abge-
stimmt: 

• Punktgenauer Wetterrückblick und 
-prognose

• Niederschlagsradar

• Warncockpit für individuelle 
Wetter warnung

Das Wetterservice ist für alle 
 Ver sicherungsnehmer kostenlos und 
kann im Portal und in der Hagel App 
abgerufen werden. 

AgraSat

Beobachten Sie die Entwicklung der Vegetation auf Ihren Feldern von oben. 
Alle fünf Tage gibt es eine neue Aufnahme. Vergleichen Sie den Pflanzen-
wuchs bis zu ein Jahr zurück.

Der AgraSat ist für alle Versicherungsnehmer kostenlos.

3 von 4 Kunden sind 
beim Wetterservice registriert

30 Millionen Wetterabfragen 
pro Jahr

Wetterservice und Portal

Portal

Ihre Dokumente und Vertragsdaten sind im Portal abrufbar: 
portal.hagel.at

Ihre persönlichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Polizze.

Hagel App

Mit der Hagel App haben Sie  jederzeit 
und überall Zugriff auf die Wetter-
funktionen:

• Niederschlagsradar

• Prognose

• Analyse

Zusätzlich können Sie rasch und 
einfach Schäden melden sowie Ihre 
Dokumente (z.B.: Schadensabrech-
nung,..) einsehen.

Holen Sie sich die Hagel App für un-
terwegs in Ihrem Play Store oder App 
Store - kostenlos für alle Versiche-
rungsnehmer.

Auf elektronische Postzustellung umsteigen und 
1 % Rabatt erhalten 
Aktivieren Sie jetzt die elektronische Postzustellung im Portal. Damit 
erhalten Sie in Zukunft alle Versicherungsunterlagen elektronisch.  

Sie erhalten dafür 1 % Rabatt auf die Hagel- und Elementarprämie. 

Android iPhone
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Sperre ohne Keulung

Je nach Produktionsrichtung erhalten Sie folgende Entschädigung1:

Milchschafe: je Milchschaf wöchentlich:
Milchmenge/Jahr in kg

350 400 450 500 550 600 650
Milchpreis 
in Euro/kg 
laut Antrag

1,00 6,73 7,69 8,65 9,62 10,58 11,54 12,50
1,20 8,08 9,23 10,38 11,54 12,69 13,85 15,00
1,40 9,42 10,77 12,12 13,46 14,81 16,15 17,50
1,60 10,77 12,31 13,85 15,38 16,92 18,46 20,00
1,80 12,12 13,85 15,58 17,31 19,04 20,77 22,50
2,00 13,46 15,38 17,31 19,23 21,15 23,08 25,00

Milchziegen: je Milchziege wöchentlich:
Milchmenge/Jahr in kg

450 500 600 700 800 900 1000
Milchpreis 
in Euro/kg 
laut Antrag

0,80 6,92 7,69 9,23 10,77 12,31 13,85 15,38
1,00 8,65 9,62 11,54 13,46 15,38 17,31 19,23
1,20 10,38 11,54 13,85 16,15 18,46 20,77 23,08
1,40 12,12 13,46 16,15 18,85 21,54 24,23 26,92
1,60 13,85 15,38 18,46 21,54 24,62 27,69 30,77

Wird die Milch aufgrund von Verwertungsauflagen nicht vom Verarbeiter 
übernommen und keine Fortzahlung des Milchgeldes geleistet, erhalten 
Sie 100 % der wöchentlichen Entschädigung. Ist es zusätzlich nötig, Milch 
zu entsorgen, erhalten Sie die entstandenen Kosten für die Milchentsor-
gung laut Rechnung abzüglich 10 % Selbstbehalt ersetzt (inkl. Transport-
kosten)2. 

Schaf und Ziege › Details und Ergänzungen Schaf und Ziege › Details und Ergänzungen

Müssen Muttertiere aufgrund einer behördlichen Anordnung notgetötet 
werden, erhalten Sie pro notgetötetem Tier die Einmalzahlung. 

Nach Aufhebung der Sperre erhalten Sie für den Bestandsaufbau ma-
ximal 20 Wochen für jedes wieder eingestallte Muttertier eine Entschä-
digung. Die wöchentliche Entschädigung beträgt 25 % des am Antrag 
gewählten Entschädigungswerts bei Mutterschafen mit Lämmerproduk-
tion von „Sperre mit Keulung“ und bei Milchschafen sowie Milchziegen 
von „Sperre ohne Keulung“.

Details und Ergänzungen

Sperre mit Keulung

Je nach Produktionsrichtung und ausgewähltem Wert erhalten Sie ​ 
folgende Entschädigung1:

Milchschafe: je Milchschaf 50 Euro Einmalzahlung sowie wöchentlich:
Milchmenge/Jahr in kg

350 400 450 500 550 600 650
Milchpreis 
in Euro/kg 
laut Antrag

1,00 3,20 4,04 4,89 5,74 6,59 7,43 8,28
1,20 4,49 5,52 6,56 7,60 8,64 9,67 10,71
1,40 5,78 7,00 8,23 9,46 10,69 11,91 13,14
1,60 7,07 8,47 9,89 11,32 12,75 14,15 15,58
1,80 8,37 9,95 11,56 13,18 14,80 16,39 18,01
2,00 9,66 11,43 13,23 15,04 16,86 18,63 20,44

Mutterschafe mit Lämmermast: je Mutterschaf 50 Euro Einmalzahlung 
sowie wöchentlich:

Aufgezogene Lämmer/Mutterschaf/Jahr
1,30 1,50 1,70 1,90 2,10 2,30 2,50 2,70 2,90

Lammpreis
in Euro/
Lamm
laut Antrag

90,– 0,17 0,41 0,66 0,92 1,17 1,43 1,68 1,93 2,19
110,– 0,58 0,89 1,23 1,56 1,89 2,22 2,55 2,88 3,21
130,– 0,99 1,38 1,79 2,20 2,60 3,01 3,42 3,83 4,23
150,– 1,39 1,86 2,35 2,84 3,32 3,81 4,29 4,77 5,26
170,– 1,80 2,35 2,91 3,48 4,03 4,60 5,16 5,72 6,28
190,– 2,21 2,83 3,47 4,11 4,75 5,39 6,03 6,67 7,30
210,– 2,62 3,32 4,03 4,75 5,47 6,18 6,90 7,61 8,33

Milchziegen: je Milchziege 50 Euro Einmalzahlung sowie wöchentlich:
Milchmenge/Jahr in kg

450 500 600 700 800 900 1000
Milchpreis 
in Euro/kg 
laut Antrag

0,80 3,21 3,79 4,87 5,94 7,10 8,18 9,34
1,00 4,89 5,66 7,12 8,58 10,13 11,59 13,13
1,20 6,57 7,53 9,38 11,22 13,15 15,00 16,93
1,40 8,24 9,40 11,63 13,86 16,17 18,40 20,72
1,60 9,92 11,27 13,88 16,50 19,20 21,81 24,51

Bei jeder Produktionsrichtung werden Keulungskosten sowie die Kosten 
für behördlich angeordnete Entsorgung oder Wiederaufbereitung von 
kontaminierter Gülle, Festmist und Futtermitteln laut Rechnung ersetzt. 
Der Selbstbehalt beträgt 10 %. 
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Schaf und Ziege › Details und Ergänzungen Schaf und Ziege › Kontakt

Mutterschafe, Milchschafe und Milchziegen

Sie erhalten für verzögerte Belegung Ihrer Tiere aufgrund einer behörd-
lichen Anordnung eine wöchentliche Entschädigung. Diese entspricht der 
wöchentlichen Entschädigung bei Sperre mit Keulung3.

Mutterschafe mit Lämmerproduktion

Für Übermasttiere erhalten Sie pro vermarktetem Lamm über 55 kg Le-
bendgewicht oder geschlachtetem Lamm über 26 kg (kalt) einmalig 15 % 
des beantragten Tierwerts4.

Für erhöhte Futterkosten erhalten Sie pro vermarktetem Lamm über 
55 kg Lebendgewicht oder geschlachtetem Lamm über 26 kg (kalt) ein-
malig 5 % des beantragten Werts5. 

Bei Tötung nach behördlicher Anordnung erhalten Sie pro Lamm 60 % 
des beantragten Tierwerts6. Die Tötungskosten werden laut Rechnung 
ersetzt. Der Selbstbehalt beträgt 10 %.

1) Die Entschädigung für zwei Sperrwochen tragen Sie als Selbstbehalt.
2) 10 % Selbstbehalt 
3) (siehe Tabelle Sperre mit Keulung der betroffenen Produktionsform) Die Entschädigung beginnt mit dem Zeit-
punkt der ersten nicht durchführbaren Besamung und endet zum Zeitpunkt der ersten möglichen Besamung nach 
Aufhebung der Sperre. Die ersten 2 Wochen dieses Zeitraums werden dabei als Selbstbehalt abgezogen.  
Die Auszahlung erfolgt nach Vorlage der betroffenen Anzahl an Muttertieren und der Besamungszeitpunkte.
4) Gilt von Beginn der Sperre bis einen Monat nach Ende der Sperre. Sie müssen die Abrechnung der Schlacht- 
bzw. Vermarktungstiere samt Gewichtsangaben bzw. das Klassifizierungsprotokoll vorlegen. Betriebe mit 
Direktvermarktung erhalten diese Entschädigung, wenn Lämmer über Schlachthöfe oder Organisationen ver
marktet werden.
5) Gilt ab der vierten Sperrwoche bis einen Monat nach der Aufhebung der Sperre. Wenn die Lämmer als Gruppe 
verkauft werden, muss das Durchschnittsgewicht über 55 kg Lebendgewicht bzw. 26 kg Schlachtgewicht liegen. 
Schicken Sie uns dazu die Verkaufsrechnung der Tiere samt Gewichts​angaben als Beleg.
6) Gilt ab der vierten Sperrwoche bis Aufhebung der Sperre. Der Nachweis der Tötung hat mittels einer Entsor-
gungsbestätigung (z.B. TKV Beleg) zu erfolgen.

Folgen Sie uns:
   hagelversicherung         hallovernunft      www.hagel.at

Ansprechpartner in Ihrer Nähe
Gartenbau Ing. Elisabeth Galla-Klein +43 664 827 20 66 galla@hagel.at

Ing. Sonja Friedel +43 664 883 108 12 friedel@hagel.at

Pferde Alexander Tichy +43 660 577 74 37 tichy@hagel.at
Sabine Rogowiecki +43 664 135 71 21 rogowiecki@hagel.at

Burgenland DI Günther Kurz +43 664 281 83 75 g.kurz@hagel.at
Eisenstadt, Neusiedl/See Martin Hejret +43 664 452 51 55 hejret@hagel.at

Güssing, Jennersdorf, Oberwart David Knöbl +43 664 868 57 30 knoebl@hagel.at
Mattersburg, Oberpullendorf Beatrix Schütz +43 664 888 508 05 schuetz@hagel.at

Kärnten DI Hubert Gernig +43 664 281 83 76 gernig@hagel.at
Feldkirchen, Völkermarkt Josef Kreuter +43 664 135 62 29 kreuter@hagel.at

Hermagor, Villach, Spittal/Drau Michael Pucher +43 650 271 03 44 pucher@hagel.at
Klagenfurt Christian Riepl +43 676 951 22 99 c.riepl@hagel.at

St.Veit/Glan,  Wolfsberg Philipp Schratter +43 664 914 28 07 schratter@hagel.at

Niederösterreich Ost Ing. Josef Kaltenböck +43 664 827 20 53 kaltenboeck@hagel.at
Hollabrunn, Laa/Thaya Ing. Alexander Anker +43 660 579 77 70 a.anker@hagel.at

Gänserndorf Christoph Bruckner +43 680 328 42 98 c.bruckner@hagel.at
Mistelbach Manfred Bruckner +43 676 474 42 97 bruckner@hagel.at

Horn, Retz, Waidhofen/Th. Ernst Donnerbauer +43 664 424 50 40 donnerbauer@hagel.at
Krems, Langenlois Ing. Franz Gerstenmayer +43 676 620 42 14 gerstenmayer@hagel.at

Korneuburg, Tulln, St. Pölten Land
(Gablitz, Mauerbach, Pressbaum,

Purkersdorf,  Tullnerbach, Wolfsgraben)

Ing. Markus Hubauer +43 676 611 49 76 hubauer@hagel.at

Niederösterreich West Ing. Michael Gindl +43 664 281 82 96 gindl@hagel.at
Neunkirchen, Wr. Neustadt Ing. Franz Giefing +43 676 445 85 80 giefing@hagel.at

Gmünd, Zwettl Andreas Hofstätter +43 664 120 33 70 hofstaetter@hagel.at
Amstetten, Scheibbs, Waidhofen/Y.,

Ybbs (südl. d. Donau)
Matthias Kaufmann +43 664 910 49 17 kaufmann@hagel.at

Baden, Bruck/L.,  Mödling, Schwechat Josef Schorn +43 664 414 02 45 schorn@hagel.at
Krems, Melk und Ybbs (nördl. d. Donau),  

Zwettl
Franz Tiefenbacher +43 676 644 44 30 tiefenbacher@hagel.at

Lilienfeld, Melk (südl. d. Donau), 
St. Pölten Land

Josef Wanger +43 680 204 17 78 wanger@hagel.at

Oberösterreich Ing. Wolfgang Winkler +43 664 411 84 75 winkler@hagel.at
Kirchdorf/Krems, Wels, Gmunden Martin Breitwieser +43 650 200 49 70 breitwieser@hagel.at
Eferding, Grieskirchen, Schärding Ing. Thomas Edlmüller +43 664 442 65 51 edlmueller@hagel.at

Freistadt, Rohrbach, Urfahr Umgebung Ing. Wolfgang Hofer +43 664 501 32 00 w.hofer@hagel.at
Linz, Perg, Steyr, Vöcklabruck DI Herwig Mayr +43 664 281 83 79 mayr@hagel.at

Ried/Innkreis Ing. Josef Schachinger +43 664 520 60 91 schachinger@hagel.at
Braunau Ing. Bernhard Seidl +43 664 231 43 11 seidl@hagel.at

Salzburg Matthias Hedegger, BEd +43 664 284 36 45 hedegger@hagel.at
Flachgau, Stadt Salzburg Josef Bachler +43 664 433 47 42 bachler@hagel.at

Pinzgau Josef Geisler +43 676 576 11 33 geisler@hagel.at
Lungau, Pongau Franz Gappmayer +43 680 247 73 43 gappmayer@hagel.at

Tennengau Matthias Hedegger, BEd +43 664 284 36 45 hedegger@hagel.at

Steiermark Ing. Josef Kurz +43 664 827 20 56 kurz@hagel.at
Murau, Murtal, Leoben, Liezen Ing. Roman Fixl +43 664 864 26 85 fixl@hagel.at

Südoststeiermark (Feldbach, Radkersburg) Martin Hackl +43 664 208 16 47 hackl@hagel.at
Bruck-Mürzzuschlag, Hartberg-Fürstenfeld Richard Kulmer +43 664 410 80 02 kulmer@hagel.at

Graz, Graz Umgebung, Weiz Johann Maier +43 664 423 90 81 maier@hagel.at
Deutschlandsberg, Voitsberg, Leibnitz Wolfgang Weinzerl +43 664 383 65 83 weinzerl@hagel.at

Tirol Ing. Norbert Jordan +43 664 281 83 74 jordan@hagel.at
Kitzbühel, Kufstein, Lienz, Schwaz Karl Anker +43 676 758 22 23 k.anker@hagel.at
Imst, Innsbruck, Landeck, Reutte Andreas Jäger +43 664 124 38 72 jaeger@hagel.at

Vorarlberg Michael Meusburger +43 664 780 703 16 meusburger@hagel.at
Daniel Fitsch +43 664 486 39 07 fitsch@hagel.at

Wien DI Sabina Herndlhofer-Tuma +43 664 827 20 63 herndlhofer-tuma@hagel.at
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